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Pressemeldung 

„Jürgen Knie zum Präsidenten der AHK Slowakei 

gewählt“ 

 

(Bratislava, 4.5.2017) Die Deutsch-Slowakische Industrie- und Handelskammer (AHK Slowakei) 

wählte gestern auf ihrer ordentlichen Mitgliederversammlung Manz-Geschäftsführer Jürgen Knie zu 

ihrem neuen Präsidenten.  

 

Das bisherige Vorstandsmitglied Knie tritt damit die Nachfolge von Vladimír Slezák an, der 

satzungsgemäß nicht mehr kandidieren konnte. Slezák hatte als Präsident sechs Jahre an der Spitze der 

AHK Slowakei gestanden. Während seiner Amtszeit konnte sich die Kammer zum größten bilateralen 

Wirtschaftsverband in der Slowakei entwickeln, dem aktuell 430 Mitglieder angehören. Jürgen Knie ist 

seit 2006 in Managementpositionen bei deutschen Unternehmen in der Slowakei tätig. Im Vorstand der 

AHK engagiert er sich seit letztem Jahr.  

 

Neu in den Vorstand berief die Versammlung zudem Slovak Telekom-Vorstandsmitglied Stephan Eger. 

Edita Hippová, Geschäftsführerin von BASF Slovensko, und Peter Lazar, Geschäftsführer von Scheidt & 

Bachmann Slovensko, wurden in ihrer Vorstandstätigkeit für die AHK Slowakei auf eine weitere Amtszeit 

bestätigt. 

 

Jürgen Knie erklärte anlässlich seiner Wahl zum Präsidenten der AHK Slowakei: „Die deutsch-

slowakischen Wirtschaftsbeziehungen sind auf einem hervorragenden Stand. Der bilaterale Handel 

bewegte sich 2016 mit einem Volumen von 26,5 Mrd. Euro auf Rekordniveau. Deutsche Unternehmen 

haben kräftig in das Land investiert – laut deutscher Bundesbank mit einem Volumen von 7,5 Mrd. Euro 

bis Ende 2015. Es freut mich besonders, dass für viele Firmen die Geschäfte in der Slowakei rund laufen. 

Doch der Standort ist nicht frei von Problemen, vor allem der zunehmende Fachkräftemangel und 

Probleme bei der praktischen Ausbildung machen etlichen Unternehmen aus Deutschland zu schaffen. 

Als Präsident der AHK Slowakei werde ich mich dafür einsetzen, dass die Bedenken der Wirtschaft 

Gehör finden und Weichen für die Zukunft gesetzt werden.“ 
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Die AHK Slowakei wurde 2005 in Bratislava gegründet und versteht sich als Forum für deutsche und 

slowakische Unternehmen. Die Kammer vertritt die Interessen von rund 430 Mitgliedsfirmen, die in der 

Slowakei 113.000 Mitarbeiter beschäftigen und Umsätze im Wert von 26 Milliarden Euro erzielen. Die 

AHK Slowakei gehört zum weltweiten Netz der deutschen Auslandshandelskammern. Dachverband ist 

der Deutsche Industrie- und Handelskammertag (DIHK) mit Sitz in Berlin. 
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